
Amtliche
Bekanntmachungen

Das freie Betretungsrecht und seine 
Grenzen – was ist wirklich erlaubt? 

In Zeiten der Corona-Pandemie mit weitgehen-
den Kontaktbeschränkungen und geschlossener 
Gastronomie bzw. Fitness-Studios suchten bzw. 
suchen Menschen alleine oder in zulässigen 
Gruppen vermehrt die freie Natur auf, um sich 
zu erholen, Sport zu treiben oder um der Enge 
der räumlichen Wohnung zu entgehen.

Recht auf Erholung:
Die Ausübung des Rechtes auf Erholung in der 
freien Landschaft, das sogenannte „freie Betre-
tungsrecht“, muss jeder Grundeigentümer auf-
grund der Sozialpflichtigkeit seines Grundei-
gentums dulden. Diese Duldungspflicht gilt aber 
nicht schrankenlos. Gesetzliche Betretungsver-
bote sind zu beachten! Das Betretungsrecht gilt 
nur zum Zweck der Erholung. Die Betretungs-
rechte sind im Naturschutzgesetz und im Lan-
deswaldgesetz geregelt. Grundsätzlich gilt das 
Gebot der Rücksichtnahme. Jeder Erholungssu-
chende muss auf die Belange der Grundstücks-
eigentümer und Nutzungsberechtigten sowie 
die Bewirtschaftung im Wald und Feld Rücksicht 
nehmen. Jagd-, Wald- und Naturschutzrecht 
zeigen hier die Grenzen auf.

Betreten der freien Landschaft:
Die freie Landschaft darf im Gegensatz zum 
Wald nur auf Straßen und Wegen sowie auf 
ungenutzten Grundflächen betreten werden. 
Ungenutzte Flächen sind z. B. Ödland, abge-
mähte Wiesen oder Stoppelfelder nach der Ern-
te und vor der erneuten Bestellung. Landwirt-
schaftliche Flächen unterliegen nach § 44 
Landesnaturschutzgesetz einem gesetzlichen 
Betretungsverbot: Äcker in der Zeit zwischen 
Saat oder Feldbestellung und Ernte – Grünland 
(Wiesen und Weiden) in der Zeit des Aufwuch-
ses und der Beweidung, d. h. ab dem Einsetzen 
der Vegetation im Frühjahr bis zur Winterruhe 
im Herbst – Sonderkulturen wie Obst oder Re-
ben während des ganzen Jahres.

Verbot mit und ohne Zaun:
Das Betretungsverbot gilt, egal ob die Fläche 
eingezäunt ist oder nicht. Der Eigentümer oder 

Bewirtschafter darf sein Grundstück zum Schutz 
der landwirtschaftlichen Kulturen einzäunen. 
Ist der Schutzzweck entfallen, muss der Zaun 
wieder entfernt werden. Weitere Restriktionen 
können in Schutzgebieten bestehen, in denen 
oftmals ein Zaunverbot für den Bewirtschafter, 
aber auch ein Wegegebot oder ein Leinenzwang 
für den Naturnutzer bestehen kann. Näheres ist 
in der jeweiligen Verordnung des Schutzgebie-
tes geregelt.

Betreten des Waldes:
Auch im Wald gibt es in § 37 Landeswaldgesetz 
geregelte gesetzliche Betretungsverbote und 
zwar für Waldflächen und Wege während der 
Dauer des Holzeinschlags bzw. der Holz-aufbe-
reitung oder von Naturverjüngungen, Forstkul-
turen und Pflanzgärten. Diese müssen dazu 
nicht unbedingt eingezäunt sein. Für forst- oder 
jagdbetriebliche Einrichtungen (z. B. Hütten, 
Hochstände, Fütterungen, Kirrungen) oder für 
gesperrte Waldflächen, z. B. nach Sturmkatast-
rophen oder während Bewegungsjagden, gilt 
ebenfalls ein Betretungsverbot. Durch entspre-
chende Schilder sollte unbedingt auf die ge-
sperrten Flächen hingewiesen werden. Sperrun-
gen sind nur in Abstimmung mit der unteren 
Forstbehörde möglich.

Radfahren:
Das Radfahren und Mountainbiken im Wald ist 
außerhalb von Wegen ganzjährig verboten. Für 
Radfahrer gilt ein generelles Wegegebot. Diese 
Wege müssen in der freien Landschaft zum Rad-
fahren geeignet sein und im Wald eine durch-
gängige Mindestbreite von zwei Metern auf-
weisen sowie befestigt sein. Rückegassen und 
Schleifwege sind keine Wege und für Radfahrer 
tabu.

Reiten:
Das Reiten in der freien Landschaft ist nur „auf 
hierfür geeigneten privaten und beschränkt öf-
fentlichen Wegen“ erlaubt. Ähnlich ist dies im 
Wald. Nur ist es dort zusätzlich auf Fußwegen 
und gekennzeichneten Wanderwegen unter drei 
Metern Breite verboten. Wiesen, Felder und 
Äcker sind also für Reiter ebenso ganzjährig 
gesperrt, wie im Wald die Rückegassen oder der 
Waldinnenbereich; außer Eigentümer oder Be-
wirtschafter erlauben dies ausdrücklich. Bei 
Privatwegen kann der Eigentümer das Reiten 

verbieten, wenn erhebliche Schäden oder eine 
Beeinträchtigung der landwirtschaftlichen Nut-
zung zu erwarten sind. 

Verbote sind bußgeldbewehrt!
Wer forstwirtschaftliche oder landwirtschaftli-
che Flächen entgegen der Verbote betritt bzw. 
außerhalb geeigneter Wege mit dem Fahrrad 
fährt oder reitet, begeht eine Ordnungswidrig-
keit, die mit einer erheblichen Geldbuße geahn-
det werden kann! Außerdem muss er Schadens-
ersatzansprüche des Bewirtschafters 
befürchten.

Keine Duldungspflicht 
bei organisierten Veranstaltungen:
Der Eigentümer beziehungsweise Bewirtschaf-
ter muss das Betreten, Befahren oder Bereiten 
seiner Flächen nur dulden, wenn es „zum Zwe-
cke der Erholung“ erfolgt. Organisierte Veran-
staltungen, wie Mountainbike-Wettbewerbe, 
Nordic-Walking Kurse, Hundeschlittenfahrten, 
Ausritte von Reiterhöfen oder die Anlage von 
Loipen oder Downhill-Trails, muss der Eigentü-
mer vorher genehmigen. Dazu ist er weder ver-
pflichtet, noch muss dies kostenlos geduldet 
werden. Im Wald sind organisierte Veranstal-
tungen zusätzlich durch die untere Forstbehör-
de genehmigungspflichtig.

Freilaufende Hunde:
Das Freilaufenlassen von Hunden außerhalb des 
befugten Jagdbetriebs und außerhalb des Ein-
wirkungsbereichs des Führers kann als Ord-
nungswidrigkeit verfolgt werden. Hundebesit-
zer, die ihren Vierbeiner das Geschäft auf 
landwirtschaftlich genutzten Flächen verrichten 
lassen, geraten gleich mehrmals mit dem Gesetz 
in Konflikt. Hundekot muss als Abfall im Sinne 
des Abfallrechtes ordnungsgemäß entsorgt 
werden. Das Verunreinigen von Grundstücken 
beim Betreten der freien Landschaft erfüllt den 
Bußgeldtatbestand des § 69 Landesnatur-
schutzgesetz und ebenso den des § 28 Land-
wirtschaftsgesetz. Die Bußgelder können zum 
Teil erheblich sein. Ein Leinenzwang gilt nur in 
Naturschutzgebieten, falls in der Verordnung 
geregelt oder kraft Polizeiverordnung der zu-
ständigen Gemeinde.

- Fortsetzung auf Seite 2 -
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Jagdrechtliche Verbote:
Nach § 51 Jagd- und Wildtiermanagementge-
setz ist es verboten, Wildtiere unbefugt an ihren 
Zufluchts- oder Niststätten oder in den Einstän-
den durch Aufsuchen, Fotografieren oder durch 
sonstige Handlungen zu stören oder zu beunru-
higen. In der Notzeit kann die Untere Jagdbe-
hörde für bestimmte Gebiete durch Allgemein-
verfügung anordnen, dass das Recht zum 
Betreten des Waldes und der offenen Land-
schaft zum Zwecke der Erholung auf das Betre-
ten von Straßen und Wegen beschränkt und 
Hunde dabei an der Leine zu führen sind.

Schonzeit, Brut und Aufzucht:
Auch für den Zeitraum der allgemeinen Schon-
zeit und den Zeitraum der Brut und Aufzucht 
kann durch Allgemeinverfügung für bestimmte 
Gebiete angeordnet werden, dass beim Betreten 
der Gebiete zum Zwecke der Erholung Hunde an 
der Leine zu führen sind. Verstöße können als 
Ordnungswidrigkeit geahndet werden. Auf der 
Grundlage von § 42 IV Jagd- und Wildtierma-
nagementgesetz könnte die untere Jagdbehörde 
durch Rechtsvorschrift oder Einzelanordnung 
das Betreten von Teilen der offenen Landschaft 
und des Waldes zum Schutz der Wildtiere und 
ihrer Setz-, Brut- und Nistbereiche sogar vorü-
bergehend untersagen oder beschränken. Selbst 
die Jagdausübung kann in solchen Gebieten 
beschränkt oder verboten werden.

Keine absichtliche Störung der Jagdausübung:
Auch die Jagdausübung selbst ist als absolutes 
Recht im Sinne des § 1004 I Bürgerliches Ge-
setzbuch vor absichtlichen Störungen ge-
schützt, gegen die ein entsprechendes Abwehr-
recht besteht. Da viele Nutzer oft nicht wissen, 
dass sie die Jagdausübung an einem bestimm-
ten Ort oder zur Dämmerungszeit stören, müs-
sen sie freundlich, aber bestimmt darauf hinge-
wiesen werden, um für den Wiederholungsfall 
den entsprechenden zivilrechtlichen Unterlas-
sungsanspruch geltend machen zu können. Au-
ßerdem ist das Behindern der berechtigten 
Jagdausübung nach § 67I Nr. 16 Jagd- und 
Wildtiermanagementgesetz eine bußgeldbe-
wehrte Ordnungswidrigkeit.
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Verlängerung 
der straßenverkehrsrechtlichen 
Anordnung im Bereich vor dem 
Gebäude „Birkenweg 21“
Die Firma Elektro-Anlagen Hartmann, Lim-
bach, Ansprechpartner Herr Heiko Schmit, 
Mobil 0173/4441058, führt eine Aufgra-
bung im Gehweg im Zuge des Kiefernwegs 
für die Herstellung eines FTTH-Telekom-
hausanschlusses durch. 
Das Landratsamt Ostalbkreis, Geschäftsbe-
reich Straßenverkehr, hat mit Schreiben 
vom 12.10.2021 die straßenverkehrsrecht-
liche Anordnung bis zum 29.10.2021 ver-
längert.
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird 
gebeten.

HALLO  
GLANZ 
STÜCK 

Es liegt ein 18-monatiger Marathon 
der Recherche, Kommunikation und 
Dokumentation hinter allen Beteiligten. 
Aber nun ist es soweit! „Wir können 
stolz behaupten die erste Haus- und 
Hofchronik von Jagstzell realisiert 
zu haben!“, schwärmt  Bürgermeister 
Raimund Müller. Ein 332 Seiten starkes 
Buch, welches die Geschichte der 
Bewohner vom „Zweiten Rom“ würdig 
erzählt. Begleitend dazu wurde der 
Historien Pfad ins Leben gerufen!

Nun möchten wir Sie herzlich zur  
Präsentation des Werkes und zur  
ersten gemeinsamen Teilbegehung  
des Pfades einladen. Am...

SONNTAG, 31. OKTOBER 2021 
UM 14:00 UHR, IN DER 
GEMEINDEHALLE JAGSTZELL

Ihre Anmeldung telefonisch unter: 
07967 9060-22

Es gilt die 3-G Regelung!

Nach der Präsentation wird der Verkauf der 
Haus- und Hofchronik in unserer Gemeinde-
halle starten. Wer an diesem Tag noch kein 
Exemplar ergattern konnte, kann die Chronik 
fortan im Rathaus für 35 Euro erwerben.

Mehr Infos unter: jagstzell.de
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Mit den Drachen �  
weg von Leitungen
Die Drachensaison hat wieder 
begonnen. Immer wieder 
kommt es zu schweren, 
manchmal sogar tödlichen 
Unfällen, wenn Drachen-
schnüre in die Hochspan-
nungsleitungen geraten. Auch Perlon-
schnüre bieten keinen zuverlässigen 
Schutz. Außer der körperlichen Gefahr 
kann ein in elektrischen Leitungen ver-
hedderter Drachen auch andere unange-
nehme Nachwirkungen haben.
Den Eltern drohen Schadensersatzforde-
rungen für das Abschalten von Leitungen 
und das Entfernen der Drachen.
Die Gemeindeverwaltung bittet daher die 
Erziehungsberechtigten, ihre Kinder ein-
dringlich auf die Gefahren beim Drachen-
steigen lassen hinzuweisen.

Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg informiert:

Ohne neue Adresse keine Rente
Wer umzieht, weiß: Von der Bank bis zum Ein-
wohnermeldeamt müssen alle über die neue 
Anschrift informiert sein. Die Deutsche Renten-
versicherung benötigt immer die aktuelle Ad-
resse der Rentnerinnen und Rentner. Können 
Briefe nicht zugestellt und die neue Anschrift 
auch über die Meldebehörden nicht ermittelt 
werden, wird die Rente vorläufig eingestellt. Die 
Rentenzahlung wird aber unverzüglich wieder 
aufgenommen, sobald sich die Betroffenen mit 
ihrer neuen Adresse melden. 
Rentnerinnen und Rentner sollten darüber hin-
aus auch Änderungen des Nachnamens oder der 
Kontodaten immer zeitnah mitteilen. Da Ren-
tenzahlungen durch die Deutsche Post AG über-
wiesen werden, melden Rentenempfänger die 
Änderungen direkt dem Rentenservice der Deut-
schen Post. Am einfachsten geht dies online 
unter www.rentenservice.de oder mit entspre-
chenden Vordrucken in jeder deutschen Post-
filiale. 

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Abfuhrtermin Gelber Sack
Die nächste Abholung der gelben Säcke erfolgt 
am Montag, 18.10.2021 ab 7.00 Uhr.

Feuerwehr

Jugendfeuerwehr
Die nächste Übung der Jugendfeuerwehr findet 
am kommenden Mittwoch, 20.10.2021, um 
18.30 Uhr am Gerätehaus statt.
Thema: Leinen und Knoten
Interesse an der Jugendfeuerwehr? 
Dann schau doch einfach vorbei!

Freiwillige Feuerwehr Jagstzell
Hauptübung der FFW Jagstzell 
Die Hauptübung der FFW Jagstzell zusam-
men mit der Jugendfeuerwehr findet die-
ses Jahr am Samstag, 16. Oktober um 
17.30 Uhr beim Rathaus statt.
Übungsannahme ist ein Schwelbrand im 
alten Rathaus sowie technische Hilfeleis-
tung.
Alle Interessierten sind recht herzlich ein-
geladen, sich die Arbeit der Feuerwehr an-
zusehen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.Besichtigung  

der Freiwilligen Feuerwehr Crailsheim

Jugendfeuerwehr
Am vergangenen Mittwoch, den 06.10.2021 be-
suchte die Jugendfeuerwehr Jagstzell mit 11 
Jugendlichen und vier Betreuern die Freiwillige 
Feuerwehr Crailsheim. Nachdem wir vom Zug-
führer Jörg Kreft in der Gartenstraße begrüßt 
wurden, starteten wir direkt mit der Besichti-
gung der Feuerwache 1. Uns wurden ausführlich 
die verschiedenen Fahrzeuge, die Alarm- und 
Ausrückekonzepte, der Funkraum und die Atem-
schutzwerkstatt sowie die eigene Wäscherei 
vorgestellt. Hierbei durften stets alle Ausrüs-
tungsgegenstände und Fahrzeuge von unseren 
Jugendlichen persönlich erkundet werden. Im 
Anschluss wechselten wir in die Feuerwache 2 
in den Fliegerhorst, in  welchem  die  Wechsel-

laderfahrzeuge mit den dazugehörigen Abroll-
behältern, die Spezialrettung Höhen und Tiefen 
sowie verschiedene Materiallager und eine 
Werkstatt untergebracht sind. Jeder einzelne 
Abrollbehälter ist speziell für Großschadenser-
eignisse konzipiert und entsprechend mit Spe-
zialausrüstung versehen, wovon unsere Jugend-
lichen deutlich fasziniert waren. Insgesamt 
wurden ca. 20 Einsatzfahrzeuge und 13 Abroll-
behälter besichtigt. Kurz vor der Heimreise 
durften alle Jugendlichen, als abschließendes 
Highlight, durch die Atemschutz-Übungsstrecke 
klettern. An dieser Stelle möchten wir uns noch 
einmal herzlich bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Crailsheim für die spannende Besichtigung 
beider Feuerwachen bedanken.

Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Alamannenmuseum Ellwangen

Neues Kindersachbuch „Abenteuer 
Welterbe“ im Museumsshop
Im Museumsshop des Ellwanger Alamannen-
museums wird ab sofort das neu erschienene 
Kindersachbuch „Abenteuer Welterbe – Ent-
decke besondere Orte in Deutschland“ von Anna 
Elisabeth Albrecht und Susanne Rebscher mit 
Illustrationen von Anne Ibelings angeboten.
Dieses hochwertig illustrierte Sachbilderbuch 
lädt zu einer ganz besonderen Reise ein – einer 
Reise zu den UNESCO-Welterbestätten Deutsch-
lands. Vom Norden bis in den Süden gibt es Orte 
und Bauwerke zu entdecken, die auf der Welt 
einmalig sind. Ob eine Insel voller Schätze in 
Berlin, die Gebeine von drei sehr wichtigen hei-
ligen im Kölner Dom oder auch die Überreste 

von Urzeittieren in der Grube Messel – jede der 
46 Stätten hat ihre ganz eigene Geschichte zu 
erzählen! Im Hinblick auf das Alamannenmu-
seum sind etwa auch Haithabu und das Dane-
werk, der Limes und die Höhlen- und Eizeitkunst 
im Lone- und Achtal von Interesse. Im Rahmen 
einer aufwändigen Recherche haben die beiden 
Autorinnen vorab jede einzelne dieser Stätten 
besucht, zahlreiche Interviews geführt und eng 
mit den Welterbe-Mitarbeitern zusammengear-
beitet. Herausgekommen ist eine herausragende 
Sammlung kindgerecht aufbereiteter Sachtexte 
voll spannender Fakten, die auch erwachsene 
Leser begeistern.
Der 80-seitige Band im Großformat 26,4 x 33,7 
cm mit einer Doppelseite je Welterbestätte ist 
im Bamberger Magellan-Verlag erschienen und 
kostet 26,00 Euro.
Alamannenmuseum Ellwangen, Haller Str. 9, 
73479 Ellwangen, Tel. 07961/969747, alaman-
nenmuseum@ellwangen.de, www.alamannen-
museum-ellwangen.de
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Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle)� 112

Notdienste
Augenärztlicher Notdienst � 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst� 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst� 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Öffnungszeiten:
Mittwoch� 13.00 bis 22.00 Uhr
Freitag� 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen
an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 
Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr 
bis Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Schwäbisch Gmünd
(Allgemeiner Notfalldienst) 
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd,
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Mittwoch� 13.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Schwäbisch Gmünd (Kinder-Notfalldienst)
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, 
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 07 11/7 87 77 88

Tierärztlicher  
Nacht- und Sonntagsdienst
Praxis Dr. Th. Hofmann
Eichenstr. 16, 74579 Fichtenau-Wildenstein,
Tel. 0 79 62/22 54

Tierschutzverein 
Altkreis Crailsheim
Vogel aus dem Nest gefallen?
Verletztes Tier gefunden?
Tel. 01 60/96 86 27 51

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel. 01 52/04 97 55 52
Das Büro ist seit 1.7. wieder besetzt.

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel.	 0 71 71/24 26

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag	   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag	 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel.	 0 79 61/96 94 49
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 08 00/1 11 01 11 oder Tel. 08 00/1 11 02 22

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
•	 Häuslicher Pflegedienst
•	 Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 0 79 61/9 33 99 50

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 01 62/7 64 10 44

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom	 Tel. 0 79 61/93 36-14 01
Gas	 Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Kirchliche 
Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, 
Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, Jagstzell
Tel. 07967/280, Fax 700585

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Tel. 07967/418, Fax 710009

Pfarrer Harald Golla, Tel. 01512/3060938
E-Mail: Harald.Golla@drs.de

E-Mail: StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de

Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten 
im Pfarrbüro Jagstzell
Montag Jagstzell 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag Jagstzell 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr

 

 
    
 

 
Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, Jagstzell
Telefon 07967/236970
Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Telefon 07967/418, Fax 710009
Pfarrer Harald Golla, Telefon 07967/2369720
Pastoralreferentin Ramona Richter
Telefon 07967/2369730
E-Mail: 	 Harald.Golla@drs.de
E-Mail:	 ramona.richter@drs.de
E-Mail: 	 StVitus.Jagstzell@drs.de
	 ZurSchmerzhaftenMutter.
	 Rosenberg@drs.de
	 StJakobus.Hohenber@drs.de
Homepage:	 http://se-virngrund.drs.de

Pfarrer Harald Golla, Tel. 01512/3060938
E-Mail: Harald.Golla@drs.de

E-Mail: StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de

Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten 
im Pfarrbüro Jagstzell
Montag Jagstzell 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag Jagstzell 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag Rosenberg 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag Jagstzell 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
 Rosenberg 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Hinweise zum Gottesdienstbesuch
Es besteht keine Anmeldepflicht mehr. Die 
Teilnehmererfassung ist weiterhin vorge-
schrieben. Um die Ordner zu entlasten, möch-
ten wir Sie bitten, einen „Besucherzettel“ mit 
Ihrem Namen und Telefonnummer zum Gottes-
dienst mitzubringen. In Rosenberg besteht zu-
sätzlich die Möglichkeit, sich über die Luca-App 
zu registrieren.
Nach wie vor bestehen die geltenden Abstands-
regeln sowie die Pflicht zum Tragen einer me-
dizinischen Maske bzw. FFP2-Maske ab dem 
sechsten Lebensjahr.
Gemeindegesang mit Masken ist erlaubt. Bitte 
bringen Sie Ihr Gotteslob mit.

Freitag, 15. Oktober 2021 – 
hl. Theresia von Avila
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 16. Oktober 2021 – hl. Hedwig, 
hl. Gallus, hl. Margareta M. Alacoque
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Jagstzell
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Jagstzell
		  Ministranten: Enrico W.; Lea Z.
		  -  Josef Spegel
		  -  Anna Rettenmeier, Jahrtag

		  - Johannes Rettenmeier u. verst. 
Angehörige

Sonntag, 17. Oktober 2021 – 
29. Sonntag im Jahreskreis
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
	18.30 Uhr	 Rosenkranzandacht in Hohenberg
Montag, 18. Oktober 2021 – 
hl. Lukas, Evangelist
	18.30 Uhr	 Oktober-Rosenkranz 
		  in Dankoltsweiler
Dienstag, 19. Oktober 2021
	14.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 20. Oktober 2021 – hl. Wendelin
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
		  Ministranten: Bianca B; Lorina B
Donnerstag, 21. Oktober 2021 – 
hl. Ursula u. Gefährtinnen
	16.30 Uhr	 eucharistische Anbetung 
		  in Jagstzell und ab
	17.30 Uhr	 stille Anbetung bis 22.30 Uhr
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 22. Oktober 2021 – 
hl. Johannes Paul II.
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 23. Oktober 2021 – missio-Kollekte
	10.00 Uhr	 Taufe von Felicia Ingela Schühle in 

Hohenberg
	11.00 Uhr	 Taufe von Fabian Patamisi in der 

Jakobuskapelle bei der Holzmühle
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Jagstzell
		  Kein Rosenkranz in Jagstzell
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	18.30 Uhr	 Vorabendmesse zum Weltmissions-
sonntag in Jagstzell, mitgestaltet 
vom Weltgebetstags-Team

		  Ministranten: Jonas E.; Silja E.
		  - Hildegard u. Eugen Keppler
		  - Ekkehard Klos u. verst. Angehörige
		  - Anna, Lorenz u. Hans Kurz
		  - Paula u. Emma Bundschuh
		  - Peter Menzendorf
		  - Antonia u. Georg Kretschmaier
		  - Margot Heckmann
Sonntag, 24. Oktober 2021 – 
30. Sonntag im Jahreskreis
Weltmissionssonntag, missio-Kollekte
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
	 9.30 Uhr	 Missionsrosenkranz in Hohenberg
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg, mit-

gestaltet vom Eine-Welt-Ausschuss
		  Nach dem Gottesdienst werden  

Eine-Welt-Artikel verkauft.

Einladung zum Weltmissionssonntag
Am 23. Oktober 2021 feiern wir den Weltmis-
sionssonntag. 
Das Team vom Weltgebetstag gestaltet hierzu 
die Vorabendmesse um 18.30 Uhr in der St. 
Vituskirche mit. 
Das Wort das Paulus an die Gemeinde in Gala-
tien schrieb, ist das Leitwort zum Weltmissions-
sonntag, 20.21. „Lasst uns das Gute tun“, da-
mals wie heute, die Aufforderung zu einem 
Leben in Geschwisterlichkeit. Es gehört Mut 
dazu, auf Menschen zuzugehen und Brücken 
bauen.
Das missio-Hilfswerk zeigt am Beispiel von  
Nigeria was möglich ist, wenn Menschen aus 
diesem Geist heraus handeln. 
Bitte unterstützen Sie diese Arbeit mit Ihrer 
Spende. 

Nachgefragt ... bei Pfarrer Harald Golla
„Haben Sie etwas ge-
gen Blumen?“, wurde 
ich vor einigen Tagen 
gefragt.
Es fällt (zumindest 
einigen) auf: Seitdem 
der „neue Pfarrer“ da 
ist, stehen keine Blu-
men auf den Zelebra-

tionsaltären in Jagstzell, Rosenberg und Hohen-
berg.
Nein, ich habe nichts gegen Blumen. Sie gefal-
len mir. Auch als Schmuck in der Kirche – nur 
eben nicht auf einem Zelebrationsaltar.
Gemäß der Allgemeinen Einführung in das 
Messbuch soll der Altar zu Beginn des Gottes-
dienstes bis auf ein schlichtes weißes Altartuch 
eigentlich leer sein.
Wenn beim Einzug Kerzen getragen werden, 
können diese vor oder auf den Altar gestellt 
werden. Ebenso soll ein Kreuz sichtbar auf oder 
nahe beim Altar stehen.
Mehr Schmuck braucht der Altar nicht. Warum? 
Die Theologin Susanne Haverkamp schreibt kurz 
und knapp: „Weil Christus sein einziger und 
bester Schmuck ist.“ 
Anders als im alttestamentlichen Judentum 
werden auf einem christlichen Altar keine Tiere 
geopfert oder wie in manchen Religionen der 

Antike Blumen gestreut (deshalb waren im 
frühen Christentum Blumen auf dem Altar tabu).
Der Altar in einer christlichen Kirche wird ver-
standen als Tisch (lat. mensa) der eucharisti-
schen Mahlgemeinschaft und als Ort der Verge-
genwärtigung des Todes Christi am Kreuz und 
seiner Auferstehung.
Bei der Frage des Altarschmucks geht es nicht 
um Verbote, sondern um die Frage, was ange-
messen ist, um die zentrale Bedeutung des Al-
tares als Symbol für Christus selbst am besten 
zum Ausdruck zu bringen. Und da ist manchmal 
weniger mehr, damit nicht vom Wesentlichen 
abgelenkt wird.� Pfarrer Harald Golla 
(vgl. Susanne Haverkamp, in: Darf man den Al-
tar mit Blumen schmücken?)

Aus der Seelsorgeeinheit:

Die Kath. Kirchengemeinde Hohenberg 
sucht ab dem 1. Januar 2022 einen 

nebenberuflichen 
Kirchenpfleger (m/w/d)

Der/die Kirchenpfleger/in unterstützt den 
Pfarrer, den Kirchengemeinderat bezie-
hungsweise den Verwaltungsausschuss bei 
der Wahrnehmung der örtlichen Verwal-
tung. Er ist für die ordnungsgemäße Aus-
führung der Verwaltung des örtlichen 
Kirchenvermögens verantwortlich und an 
rechtmäßige Weisungen und Beschlüsse 
des Kirchengemeinderates gebunden. Das 
Aufgabengebiet umfasst insbesondere die 
Vorbereitung und Überwachung von Bau- 
und Instandhaltungsmaßnahmen an 
kirchlichen Gebäuden, die Unterstützung 
bei der Gremienarbeit und die Zusammen-
arbeit mit dem Katholischen Verwaltungs-
zentrum Ellwangen.
Wir erwarten von Ihnen Flexibilität, Team-
fähigkeit und ein hohes Maß an Einsatz-
bereitschaft. Sie sind belastbar, zuverlässig 
und verfügen über Organisations- und 
Verwaltungsgeschick. Eine Ausbildung 
oder Berufserfahrung in kaufmännischen 
oder Verwaltungsberufen sind von Vorteil. 
Sie zeigen Interesse für die Aufgaben der 
katholischen Kirche und bejahen die Ei-
genart des kirchlichen Dienstes. Die Zu-
gehörigkeit zur katholischen Kirche ist 
zwingende Voraussetzung.
Der/die Kirchenpfleger/in ist kraft Amtes 
Mitglied des Kirchengemeinderates mit 
beratender Stimme. Unterstützung erhält 
der/die Kirchenpfleger/in durch das Katho-
lische Verwaltungszentrum Ellwangen.
Nebenberufliche Kirchenpfleger-/innen 
erhalten eine adäquate Aufwandsentschä-
digung nach der Kirchenpflegerbesol-
dungsordnung der Diözese Rottenburg-
Stuttgart. 
Ihre schriftliche Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen richten Sie bitte bis zum  
30. Oktober 2021 an die Kath. Kirchen-
pflege Hohenberg, Frau Maier, Haller Str. 3, 
73494 Rosenberg, Tel. 07967/2090063 
oder per E-Mail an StJakobus.Hohen-
berg@nbk.drs.de.

Aus dem Dekanat:
„Beschuldigt“ – Jugendgottesdienst der Ju-
gendkirche Ellwangen
Am Sonntag, 17. Oktober 2021 findet um 18.00 
Uhr unser nächster Jugendkirchegottesdienst in 
der Marienkirche statt. Wir Menschen suchen 
immer wieder nach Verantwortlichen, die wir 
beschuldigen können, wenn etwas Schlimmes 
passiert. Wir wollen uns damit beschäftigen, 
welche Grenzen dieses Beschuldigen haben 
kann. Wir freuen uns auf euren Besuch.

Evang. Kirchengemeinden  
Rechenberg und Weipertshofen

Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Telefon: 07967/306, E-Mail: 
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 – 
12.00 Uhr geöffnet. Die derzeitigen Regelun-
gen für das Betreten öffentlicher Einrichtungen 
sind zu beachten, wie das Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung und die Abstandswahrung.
Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist.

Gottesdienste in der Kirche
In der Regel finden Gottesdienste wieder in der 
Kirche statt. Die AHA-Regeln (Abstand – Hygie-
ne – medizinische oder FFP2-Maske) gelten bei 
Gottesdiensten sowohl im Innen- und Außen-
bereich. Gemeindegesang ist mit Maske in der 
Kirche möglich.

Samstag, 16. Oktober 2021
	10.00 Uhr 	bis 16.00 Uhr Projekttag der Kon-

firmanden zum Thema „Taufe“ im 
Pfarrhaus in Rechenberg

Sonntag, 17. Oktober 2021
Wochenspruch: Es ist dir gesagt, Mensch, was 
gut ist, und was der Herr von dir fordert, näm-
lich Gottes Wort halten und Liebe üben und 
demütig sein vor deinem Gott.�  Mi. 6,8
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst in Jagstzell mit Kon-

firmandenvorstellung 
		  (Pfarrer Oberländer)
		  Das Opfer ist für die Diakonie der 

Landeskirche bestimmt.
Mittwoch, 20. Oktober 2021 
	15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Dorf-

gemeinschaftshaus Weipertshofen
Donnerstag, 21. Oktober 2021 
	20.00 Uhr 	Kirchengemeinderatssitzung im 

Gemeindesaal Rechenberg
Sonntag, 24. Oktober 2021
Wochenspruch: Lass dich nicht vom Bösen 
überwinden, sondern überwinde das Böse mit 
Gutem.� Röm. 12,21
	10.15 Uhr	 Gottesdienst in Rechenberg (Pfarrer 

Oberländer) Gleichzeitig Kinderkir-
che im Gemeindesaal

	11.15 Uhr	 Tauffeier
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Feierlichke� en zum 400(+1)-jährigen 
Jubiläum der Schlo� kirche

Mit einem spannenden Festvortrag von Johannes Stürmer begann 
am vergangenen Samstag das Jubiläum, welches die evangelische 
Kirchengemeinde anlässlich der 400 (+1) Jahre ihrer Schlosskirche 
feierten. Johannes Stürmer hatte im Zuge der Recherche für den 
neu erschienenen Kirchenführer unzählige Daten und Fakten ge-
sammelt und schuf für die Zuhörer/innen viele Verbindungen.

Der Festgottesdienst am Sonntagmorgen wurde von einem Pro-
jektchor, unter der Leitung von Jochen Zeuner und Organistin 
Mirjam Delgado-Bullinger, musikalisch umrahmt. Das war schon 
etwas ganz Besonderes! Zuvor empfingen die Bläser des Posau-
nenchors bereits die Gäste. 

Prälat Albrecht hielt als Festpre-
diger eine erfrischende Predigt 
und knüpfte dabei an eine An-
sprache von Pfarrer Sperer aus 
dem Jahre 1720 an. Das Singen 
und die doch gut gefüllte Kirche 
taten gut. Man hatte so ein biss-
chen das Gefühl von früheren vol-
len Gottesdiensten und wurde 
beim Singen, trotz Maske, mitge-
zogen. Pfarrer Oberländer über-
reichte Organistin Delgado-Bul-
linger im Anschluss an den 
Gottesdienst einen Blumenstrauß 
zu deren 20-jährigem Jubiläum an 
der Orgel.

Ein großartiger 
Tag fand mit der 
Schlussandacht 
von Pfarrer 
Oberländer sein 
Ende. Ein ganz 
herzliches Dan-
keschön noch-
mals an alle, die 
dazu verholfen 
haben, dass alles
sehr gut gelungen ist. Einziger Wermutstropfen war die etwas 
stockende Liveübertragung des Gottesdienstes, was der schwa-
chen Internetverbindung der Kirchengemeinde geschuldet war. 
Besserung ist in Sicht!

Unter den Gästen fand sich neben Bürgermeistern, Gemeinderäten 
und angemeldeten Gemeindegliedern auch ein Vertreter der 
Adelsfamilie von Berlichingen mit seiner Lebensgefährtin. 

Im Landgasthof Rössle moderierte der Vorsitzende des Kirchenge-
meinderates Thomas Weidler den Stehempfang mit den Grußwor-
ten kirchlicher und bürgerlicher Vertreter/innen. Es tat wirklich 
wieder einmal gut, so mit der Gemeinde feiern zu können. Sogar 
eine Torte als Nachbildung der Schlosskirche fand sich unter den 
zahlreichen Kuchenspenden.

Bilder: Klaus Fauser
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Kleintierzuchtverein Jagstzell
Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung des Kleintier-
zuchtvereins Jagstzell

Zu unserer am 16.10. 2021 um 19.30 Uhr in 
der Sportgaststätte „Jagstaue“ stattfindenden 
Jahreshauptversammlung möchten wir alle Ver-
einsmitglieder herzlich einladen.

Tagesordnung:
	1.)	Begrüßung
	2.)	Bekanntgabe der Tagesordnung
	3.)	Totengedenken
	4.)	Protokoll der letzten Jahreshauptversamm-

lung
	5.)	Bericht des 1. Vorsitzenden
	6.)	Bericht des Kassierers
	7.)	Bericht des Kassenprüfers
	8.) 	Entlastung der Vorstandschaft
	9.)	Bericht der Zuchtwarte Tauben/Geflügel
10.)	Bericht des Zuchtwarts Kaninchen/
		 Tätomeisters/Zuchtbuchführers
11.)	Bericht des Jugendleiters
12.)	Wahlen:	
		 1 Jahr:	 2 Jahre:
	 	1. Vorsitzender	 2. Vorsitzender
		 Zuchtwart Geflügel	 3. Vorsitzender
		 Zuchtwart Tauben	 Kassierer
		 Zuchtwart Kaninchen	 Schriftführer
		 Ausschussmitglied	 Jugendleiter
			  Zuchtbuchführer
			  Tätomeister
			  2. Kassenprüfer
	13.)	Termine, Anträge und Sonstiges

Nach der langen Coronapause hoffen wir auf 
einen regen Besuch, auch die Vereinsjugend 
sollte sich angesprochen fühlen.

Bitte beachten: 
Kein Einlass ohne 3G-Nachweis!

Die Vorstandschaft 
des Kleintierzuchtvereins Jagstzell 

SV Jagstzell

Einladung zu Bastelaktion
Liebe Kinder und Jugendliche, 
wir wollen gemeinsam Weih-
nachtsbasteleien herstellen, die 
dann auf dem Weihnachtsmarkt 

am 17. Dezember in Jagstzell verkauft werden. 
Dazu seid ihr herzlich eingeladen, auch hier 
mitzuwirken. Es ist für jedes Alter etwas dabei, 
also schaut doch gerne am 4. November ab 
15.00 Uhr im Vereinsheim „Jagstaue“ des Sport-
vereins vorbei!
Die Bastelmaterialien werden gestellt.
Es wäre toll, wenn sich auch einige Mamas und 
Papas melden würden, um bei der Bastelei mit-
zuhelfen.
Auf dem Markt gibt es dann für den Verkauf 
eine Hütte.

Den Ertrag spenden wir an das SOS-Kinderdorf.
Um den Bedarf an Bastelmaterial abschätzen zu 
können, haben wir über ein Buchungssystem 
eine Veranstaltung für den Basteltag angelegt. 
Zur Anmeldung gelangt man über den Link: 
https://doo.net/veranstaltung/91354/buchung 
oder über die Webseite des Sportvereins https://
www.sv-jagstzell.de/abteilungen/breitensport/
kursuebersicht/.
Anmeldeschluss ist am 24. Oktober.
Ansprechpartnerin ist Laura Hilsenbeck.

Einladung zur Generalversammlung
Unsere ordentliche Generalversammlung 
findet dieses Jahr am Freitag, 29.10.20219 
um 19.00 Uhr im Saal der Jagstaue statt.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1. 	Begrüßung
2. 	Totenehrung
3. 	Protokoll der letzten Generalversammlung
4. 	Jahresbericht des Vorstands
5. 	Kassenbericht
6. 	Berichte der Abteilungen
7. 	Aussprache über die Berichte
8. 	Entlastung der Vorstandschaft
9. 	Anträge

10. 	Wahlen
11. 	Sonstiges

Anträge zur Generalversammlung müssen bis 
spätestens 22.10.2021 per Post (oder Einwurf 
direkt im Briefkasten unseres Vereinsheims) 
Sportverein Jagstzell, An der Jagstbrücke 12, 
73489 Jagstzell oder per E-Mail kontakt@sv-
jagstzell.de schriftlich eingereicht werden.

Über ein zahlreiches Erscheinen und dadurch 
gezeigtes Interesse am Verein würden wir uns 
sehr freuen. Es gilt die aktuell gültige 3G-Coro-
na-Verordnung.

Aufgrund der Corona-Verordnung wird in die-
sem Jahr kein gastronomisches Angebot vor-
gehalten. Für Getränke ist gesorgt.

Förderverein Fußball des SV Jagstzell
Einladung zur Generalversammlung
Sehr geehrte Mitglieder und Freunde des Fuß-
ballsports, hiermit lädt der Förderverein Fußball 
des SV Jagstzell e.V. Sie alle recht herzlich zur 
Generalversammlung am 05.11.2021 um 20.00 
Uhr in der Sportgaststätte Jagstaue ein.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
	 1. 	Begrüßung
	 2. 	Protokoll der letzten Generalversammlung
	 3. 	Jahresbericht Vorstand
	 4.	Kassenbericht
	 5. 	Aussprache über die Berichte
	 6. 	Entlastung der Vorstandschaft
	 7. 	Anträge
	 8. 	Wahlen
	 9. 	Sonstiges
Anträge müssen bis spätestens 22.10.2021 
schriftlich beim ersten Vorsitzenden Josef Vaas, 
Hauptstraße 38, 73489 Jagstzell, eingegangen 
sein. Über ein zahlreiches Erscheinen unserer 
Mitglieder und Interessenten würden wir uns 
sehr freuen. � gez. Josef Vaas, 1. Vorsitzender

Der VdK-Ortsverband Jagstzell 
informiert

Barrierefreie Reisequartiere
Seit über 30 Jahren veröffentlicht 
der Escales-Verlag das Handbuch 
„Handicapped Reisen“. Auch im 

zweiten Coronajahr 2021 ist ein aktueller Band 
erschienen. Dieser Reiseguide verzeichnet auf 
540 Seiten insgesamt 180 rollstuhlgeeignete 
Unterkünfte, 83 Gruppenangebote und 63 Un-
terkünfte mit Pflegeangebot. Hinzu komme ein 
120-seitiger Ratgeber mit vielen nützlichen 
Tipps und Kontakten. Auch eine Rubrik mit Spe-
zialreiseveranstaltern gehört dazu. Und es gibt 
ausführliche Präsentationen barrierefreier Ur-
laubsregionen. „Handicapped Reisen 2021“ ist 
über den Buchhandel (ISBN 978-3-9819045-3-6) 
zu beziehen oder direkt über den Escales-Verlag 
in Hamburg.
Unter www.rolli-hotels.de kann man auch via 
Internet barrierefreie Hotels und Pensionen fin-
den und online buchen.

Schützengilde Jagstzell
Rundenwettkampf Saison 21/22 - Kreisoberliga Luftgewehr, 
SGi Jagstzell 1 gegen SGi Oberkochen 1
Am ersten Wettkampftag der neuen Saison traf die erste Luftgewehrmannschaft der 
Schützengilde Jagstzell auf die Schützen der Schützengilde Oberkochen.

An den Start für die Heimmannschaft gingen Simon Nagel, Katrin Runge, Florian Wiedmann, Franz 
Junker und Matthias Quinger. Unsere Schützen erwischten einen hervorragenden Start und so 
endete die Partie mit 4:1 Punkten für die Gastgeber aus Jagstzell. Bester Schütze war Simon Nagel 
mit 377 Ringen gefolgt 
von Matthias Quinger 
mit 354 Ringen.
Nach diesem gelunge-
nen Saisonstart belegt 
die erste Mannschaft 
aus Jagstzell momen-
tan den ersten Platz in 
der Gesamtwertung.

Pressewart 
SGi Jagstzell

Rundenwettkampf Saison 21/22 - Kreisoberliga Luftgewehr, 
SGi Jagstzell 1 gegen SGi Oberkochen 1

Am ersten Wettkampftag der neuen Saison traf die erste Luftgewehrmannschaft der 
Schützengilde Jagstzell auf die Schützen der Schützengilde Oberkochen.

An den Start für die Heimmannschaft gingen Simon Nagel, Katrin Runge, Florian 
Wiedmann, Franz Junker und Matthias Quinger. Unsere Schützen erwischten einen 
hervorragenden Start und so endete die Partie mit 4:1 Punkten für die Gastgeber aus
Jagstzell. Bester Schütze war Simon Nagel mit 377 Ringen gefolgt von Matthias 
Quinger mit 354 Ringen.

Nach diesem gelungenen Saisonstart belegt die erste Mannschaft aus Jagstzell 
momentan den ersten Platz in der Gesamtwertung.

SGi Jagstzell 1 SGi Oberkochen 1

P Name
Ge
s

Punkte
Ge
s

Name P

1 Nagel, Simon 377 1 0 357 Bucher, Maria 1

2 Quinger, Matthias 354 1 0 353 Schäffler, Sven 2

3 Runge, Katrin 334 0 1 354 Trittler, Christian 3

4 Junker, Franz 352 1 0 334 Zinkstein, Sven 4

5 Wiedmann, Florian 345 1 0 337 Keydell, Jannik 5

4 1

Pressewart
SGi Jagstzell



Was sonst noch 
interessiert

Landpastoral Schönenberg
Auszeit am Freitagabend
Die Seelsorgeeinheit Lorch-Alfdorf und die 
Landpastoral Schönenberg laden herzliche ein 
zu einer Auszeit am Freitagabend: 
Wir wollen am Ende der Woche durchschnau-
fen, was uns während der Woche bewegt hat in 
Gottes Hände legen, Zeit für uns und für Gott 
haben und mit anderen Kraft schöpfen bei Gott. 
Wann?	 Freitag, 22.10.2021 
	 von 17.30 bis 19.30 Uhr 
Wo?	 Gemeindehaus der Kirchengemeinde 
	 St. Clemens Maria Hofbauer, 
	 Strübelweg, 73553 Alfdorf
Leitung:	 Ingrid Beck 

Anmeldung und Info: bis 18.10.2021 bei 
Ingrid Beck, Tel. 07961/9249170-16, E-Mail: 
Ingrid.Beck@drs.de

Landfrauenverein Stimpfach
Kreatives Basteln „Pusteblume aus Draht“ am 
23.10.2021 in der Schule in Stimpfach
Unser Programmpunkt „Pusteblume aus Draht“ 
kann nach aktuellem Stand unter den am 
23.10.2021 geltenden Corona-Bestimmungen 
wie geplant stattfinden.
Folgende Termine stehen zur Verfügung: 
Kurs 1 um 13.30 Uhr - Anmeldung nicht mehr 
möglich
Kurz 2 um 15.00 Uhr 

Unkostenbeitrag ca. 10,00 €; Anmeldungen bit-
te bis 15.10.2021 bei Silvia Haase, Tel. 07967/ 
700765

Die Ellwanger Landfrauen laden ein
Der Chor der Ellwanger Landfrauen hat seine 
14-täglichen Singstunden wieder aufgenom-
men. Die nächste Chorprobe findet am Dienstag, 
19. Oktober 2021, von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr 
im Mehrzweckraum der Eichenfeldhalle in 
Neunheim statt.
Neue Sängerinnen, auch zum Schnuppern, sind 
herzlich eingeladen.
Bei den Proben gelten die aktuellen Corona- 
Regeln.

Die Unfallkasse Baden-Württemberg 
informiert

Tag der Schülersicherheit 2022: 
Jetzt bis zum  
17. Dezember 2021 bewerben!
Schulen können ab sofort ihr Projekt für mehr 
Sicherheit  und Gesundheit  beim 
Best-Practice-Wettbewerb einreichen
Sichere und gesunde Schülerinnen und Schü-
ler – das ist unser Ziel! Die Unfallkasse Ba-
den-Württemberg (UKBW) führt gemeinsam 
mit dem Kultusministerium und dem Innen-
ministerium den Schulwettbewerb „Tag der 
Schülersicherheit“ durch und setzt sich damit 
für eine gesunde Lernumgebung und einen 
sicheren Schulweg ein. Jedes Jahr werden 
Projekte von Schulen für Schulen ausge-
zeichnet, die Vorbildcharakter haben und 

wegweisend sind. Auf die zehn Gewinner-
schulen wartet ein Preisgeld von je 2.000 
Euro. Besonders herausragende Ideen werden 
darüber hinaus von einem Filmteam doku-
mentiert und in einem kurzen Trailer fest-
gehalten.
Noch bis zum 17. Dezember können sich Schu-
len aus ganz Baden-Württemberg bewerben. 
Kreativität, Innovation und Nachhaltigkeit sind 
keine Grenzen gesetzt: Eingereicht werden 
können bereits bestehende Projekte, aber auch 
Projekte, mit deren Umsetzung die Schule ge-
rade begonnen hat - von klassischen Themen 
wie Verkehrssicherheit, Bewegung & Fitness 
und Schulsanitätsdienst bis hin zu Ernährung, 
Resilienz, Sucht, Umgang mit digitalen Medien 
oder Gewaltprävention. Das Projekt sollte mög-
lichst die gesamte Schule und nicht nur einzel-
ne Klassen umfassen. Deshalb erfolgt die Be-
werbung durch die Schule.
Die UKBW freut sich über Bewerbungen bis zum 
17. Dezember 2021 per E-Mail an machmit@
ukbw.de. 
Informationen zum Schulwettbewerb und mög-
lichen Themenschwerpunkten sowie der digita-
le Bewerbungsbogen finden sich unter https://
www.ukbw.de/tag-der-schuelersicherheit/. 

Aktuelle Informationen 
aus Ihrer Gemeinde

finden Sie hier im Mitteilungsblatt!

Mitarbeiter Produktion 
(m/w/d) im Schichtbetrieb
Ihre Aufgaben:
•  Führen und Überwachen unserer Produktionsmaschinen und 

Verpackungsanlagen
• Bei Störung der Anlagen Maßnahmen zur Beseitigung einleiten
• Ständige Kontrolle der produzierten Waren
• Gelegentlich Transportarbeiten

Das bringen Sie mit:
•  Technisches Verständnis
• Grundkenntnisse im Umgang mit Maschinen
• Sie sind teamfähig, zuverlässig und sorgfältig
Sie arbeiten in einem durchgängigen Schichtsystem (3-Schicht-System 
an 7 Tagen der Woche) und erhalten eine attraktive Vergütung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Ulrike Grimm | u.grimm@jelu.de

JELU-WERK
Natürliche Pfl anzenfasern
73494 Rosenberg
www.jelu-werk.com

WIR SIND UMGEZOGEN! + + + WIR SIND UMGEZOGEN! + + + WIR SIND UMGEZOGEN!
 

Ab sofort findet der Unterricht in der 
Karl-Stirner-Schule Rosenberg statt. 
 

Mittwoch  19.00 Uhr 
Freitag  18.00 Uhr 

Anmeldung und Teilnahme am Unterricht jederzeit möglic
 

Telefon: 07967 / 71 08 72  

Ferienkurs

Theorie in den Herbstferien.
Start am Fr., 29.10.2021 um 18 Uhr in Honhardt.

Anmeldung unter
Telefon 0 79 67/71 08 72, Mobil 01 71/4 72 89 55

Highlanderfl eisch zu verkaufen
Ab sofort nehmen wir Vorbestellungen auf unser Highlander-
fl eisch entgegen. Zu kaufen sind Fleischpakete (5 kg), Einzel-
stücke, Rote und Grillwurst sowie Dosenwurst.
Weitere Informationen gerne telefonisch oder per WhatsApp:
01 62/8 75 09 03

Fam. Walter, Dietrichsweiler 7, in Jagstzell

•  häusliche Grundpfl ege 
(Körperpfl ege, Mobilität, u. v. m.)

•  ärztlich verordnete Behandlungspfl ege
•  hauswirtschaftliche Unterstützung
•  stundenweise Betreuung nach Bedarf
•  Familienpfl ege
•  Pfl ege- und Demenzschulung für Angehörige zu Hause
•  Hausnotruf
• Hilfe bei Beantragung von Pfl egeleistungen
Rufen Sie uns unverbindlich für ein kostenloses Beratungsgespräch an.

Unser Angebot umfasst

Malteser Hilfsdienst gGmbH · Seifriedszellstraße 3· 73479 Ellwangen
Telefon 07961/9109-0 · E-Mail: Pfl egedienst.Ellwangen@malteser.org

Beachten Sie beim Einkauf unsere Inserenten!



WIR SIND UMGEZOGEN! + + + WIR SIND UMGEZOGEN! + + + WIR SIND UMGEZOGEN! 

Ab sofort findet der Unterricht in der 
Karl-Stirner-Schule Rosenberg statt. 

19.00 Uhr 
18.00 Uhr 

Anmeldung und Teilnahme am Unterricht jederzeit möglich! 

Mobil: 0171 / 47 28 955 



Ellwangen | Altenburg
www.hans-fuchs.de
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Bau dir deine Zukunft – komm zu uns ins Team!

HANSFUCHS Bauunternehmen Ellwangen 
GmbH & Co. KG
Sebastiansgraben 32 . 73479 Ellwangen
Telefon 07961 9185-0 . WhatsApp 0178 1915845
bewerbung@hans-fuchs.de

AUSBILDUNG

Wir suchen:

KAUFMANN/FRAU 
FÜR BÜROMANAGEMENT
m/w/d

Kath. Kindergarten 

St. Theresia 
Matzenbach

Die Katholische Kirchengemeinde Matzenbach sucht zum frü-
hestmöglichen Termin für ihren Kindergarten St. Theresia eine/n

ERZIEHER/IN (m/w/d)
mit 39,5 Wochenstunden; befristet mit Aussicht auf Festanstellung

Der Kindergarten St. Theresia begleitet und fördert Kinder vom drit-
ten Lebensjahr bis zum Schuleintritt  in zwei Gruppen mit off enem 
Konzept und Regelöff nungszeiten. 

Wir wünschen uns, dass Sie
•  Freude an der Arbeit mit Kindern haben,
•  zuverlässig und teamfähig sind,
•  im pädagogischen Alltag verantwortungsvoll und 

selbstständig planen und handeln,
•  die Erziehungspartnerschaft  mit den Eltern positi v gestalten,
•  der christlichen Kirche zugehörig sind. 

Wir bieten Ihnen
•  interessierte Kinder,
•  ein junges, aufgeschlossenes Team und 

eine wertschätzende Arbeitsatmosphäre,
•  spannende und abwechslungsreiche Aufgaben,
•  individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, 
•  eine Vergütung nach TVÖD (AVO-DRS). 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
Katholisches Pfarramt Matzenbach, Schlosshof 2,
74579 Fichtenau-Matzenbach, Tel.: 07962 2644

F ischverkauf
nur auf telefonische Vorbestellung:

Speise- und Laichkarpfen 1 kg 3,80 E
Karpfen-Setzlinge K2 1 kg 3,80 E
Graskarpfen/Schuppenkarpfen 1 kg 3,80 E
Karauschen 1 kg 3,00 E

Telefon 0 79 57/81 01 oder 01 72/6 44 13 96

T

T
T

T

T

T

Angebot gültig vom 14.10. bis 20.10.2021
Solange Vorrat reicht

Saftiger Rinderbraten
„Hohe Rippe“ 100 g 1,25 H

Hackfl eisch gemischt 100 g –,79 H

Zartes Schweinefi let  100 g 1,39 H

Saftiger Schweine-
krustenbraten 100 g –,85 H

Saftige gekochte
Rippchen 100 g –,99 H

Zartes Rauchfl eisch  100 g 1,69 H

Peppadew-Wurst 100 g 1,19 H

Hausmacher 
Presswurst 100 g –,94 H

Rote und 
Fleischwurst im Ring 100 g –,96 H 

WURST DER WOCHE:
Paprikasalami

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE 

www.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

KRANKENTRANSPORTE
e.K.

07951-


